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N I E D E R S C H R I F T 

 

Gremium Ortsbeirat Garbenheim 

Sitzungsnummer OB Gh/006/2017 

Datum Montag, den 13.03.2017 

Sitzungsbeginn 19:00 Uhr 

Sitzungsende 20:10 Uhr 

Sitzungsort Stadtteilbüro Garbenheim, Backhausstraße 3 

 
 
Anwesend: 

vom Gremium 

 
Herr Waldemar Droß Ortsvorsteher SPD 
Frau Anne Hartmann Ortsbeiratsmitglied SPD 
Frau Ingeborg Koster Stellv. Ortsvorsteherin SPD 
Herr Matthias Lenz Ortsbeiratsmitglied SPD 
Herr Werner Ufer Ortsbeiratsmitglied FW 
Frau Berit Silberzahn-Wagner Ortsbeiratsmitglied CDU 

 
 
 
 
Abwesend: 

vom Gremium (entschuldigt) 

 
Frau Christa Lefèvre Ortsbeiratsmitglied FW 

 
 
 
Tagesordnung: 

 

 1   Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung 
der Tagesordnung 

  
 2   Protokollgenehmigung 
  
 3   Bürgerfragestunde 
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 4   Verbesserte Information und Beteiligung des Ortsbeirates  hier: Antrag Wer-

ner Ufer 
  
 5   Mitteilungen und Anfragen 
  
 6   Verschiedenes 
  

 

 

zu 1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmi-
gung der Tagesordnung 

 
Herr Ortsvorsteher Droß eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung und begrüßt die anwesenden 
Ortsbeiratsmitglieder sowie die anwesenden Zuhörer.  Er stellt fest, dass zu der Sitzung 
form- und fristgerecht eingeladen wurde und die Versammlung beschlussfähig ist. Gegen 
die vorliegende Tagesordnung werden keine Einwände erhoben. 
     
 
 
zu 2 Protokollgenehmigung 

 
Die Niederschrift der Ortsbeiratssitzung vom 09.01.2017 wird einstimmig genehmigt.     
 
 
   
 
zu 3 Bürgerfragestunde 

 
Hinweise und Nachfragen aus dem Kreis der anwesenden Zuhörer: 

 Parksituation am Platz an der Zisterne. Hier werde, meist in den Abendstunden, 
ungeordnet geparkt. Die Zufahrt in die Schulstraße  
sei vielfach dann kaum mehr möglich. 

 Die Blumenbeete im Ortskern seien stark durch Hundekot verschmutzt. 

 Die Verkehrsbeschilderung wegen der partiellen Sperrung der L3020 weise nur da-
rauf hin, dass die Landesstraße in Richtung Dutenhofen gesperrt sei. Es fehle der 
Hinweis, dass die Gemeinde Lahnau ebenfalls über die L3020 nicht erreichbar sei. 
Es  gebe Hinweise von Anliegern der Kreisstraße, dass ortsunkundige Verkehrsteil-
nehmer vor der Absperrung am östlichen Ortsausgang kehrt machen müssten und 
nach dem Weg nach Lahnau fragen mussten.   

    
 
 
 
 
 
zu 4 Verbesserte Information und Beteiligung des Ortsbeirates  hier: Antrag 

Werner Ufer 
 
Der nachfolgende Antrag des Ortsbeiratsmitglieds Werner Ufer vom 9.1.2017 wurde den 
Ortsbeiratsmitgliedern mit der Einladung als Vorlage zur Verfügung gestellt: 
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"Der Magistrat und die Dezernenten werden hiermit aufgefordert die Amtsleiter anzuhalten, dass bei 
geplanten Bau- und sonstigen Maßnahmen in den Ortsteilen, die Ortsbeiräte oder der Vorsitzende 
des Ortsbeirates vorab informieren bzw. einbeziehen zu lassen." 
 
Begründung 
Nachdem eine neue Reklamewand direkt am Ortseingang von Garbenheim aufgestellt wurde, bekam ich 
eine Anfrage von einem Bürger, ob diese Maßnahme an dieser verkehrskritischen Stelle in Ordnung sei. 
Nach einigen Telefonaten mit den beteiligten Ämtern (Ordnungsamt, Verkehrsbehörde, Baubehörde) landete 
ich schließlich beim Verantwortlichen für die Verträge  mit der Werbewirtschaft im Dezernat II, Wirtschafts-
förderung. 
Er versicherte mir, dass der Aufbau an den neuen Standorten in Wetzlar in Ordnung sei. (Davon bin ich nach 
meinen Telefonaten ausgegangen) 
Aber dass zum Abschluss unseres Telefonates er mir sinngemäß sagte, dass die Mitarbeiter der Stadt Wetz-
lar viel zu tun hätten, wenn sie bei jeder Baumaßnahme /Aktivität in den Ortsteilen die Ortsbeiräte informie-
ren würden. 
 

 
Nach ausführlicher Erörterung im Gremium stellt der Ortsvorsteher den Antrag, den vorlie-
genden Antragstext durch die folgende geänderte Formulierung  zu ersetzen. Die Intention 
des ursprünglichen Antrages werde dessen ungeachtet  beibehalten:  
 
Der Ortsbeirat fordert den Magistrat auf, bei baulichen Vorhaben innerhalb der be-
bauten Ortslage, über deren Zulässigkeit die Verwaltung auf der Grundlage des § 34 
BauGB zu entscheiden hat, vorab den Ortsbeirat anzuhören,  inwieweit das Ortsbild 
durch die geplante Maßnahme aus Sicht des Gremiums beeinträchtigt werden wür-
de. 
 
Einstimmiger Beschluss 
    
 
 
zu 5 Mitteilungen und Anfragen 

 
Ortsvorsteher Droß informiert  
 

 über das Schreiben des Magistrats vom 8.2.17 bzgl. der Liegenschaft      "Bach-
straße 2" 

 über die Ergebnisse der Geschwindigkeitsmessungen im Kalenderjahr 2016 im 
Stadtteil 

 dass die Verwaltung den Ortsbeirat bittet, anlässlich der Bundestagswahl am 24. 
September 2017  Personalvorschläge für den Wahlvorstand zu unterbreiten. 

 dass die Bürgerinitiative "Schützt die Lahnaue" am 22. April 2017 eine Begehung 
der Garbenheimer Lahnaue plant. Treffpunkt: Samstag, 22.4.2017, 15.00 Uhr an 
der Naunheimer Schleuse. 

 über die Einladung der FFW Wetzlar zur Jahreshauptversammlung am 17.3.17 im 
Bürgerhaus in Münchholzhausen 

 über die Einladung des Heimatvereins zur Ausstellungseröffnung "Unsere christli-
chen Traditionen im Wandel der Zeit" am 18.3.17, 18.00 Uhr im Heimatmuseum 

 
Ortsbeiratsmitglied Ingeborg Koster teilt mit, des der AWO-Ortsverband Garbenheim eine 
Ruhebank im Gemarkungsbereich "Am Eisenberg" am Verbindungsweg zum Lahnberg 
gespendet habe. 
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zu 6 Verschiedenes 

 
Wegen der vorher nicht bekannten  Gebührenforderungen des Ordnungsamtes  an die  
teilnehmenden Vereine am letzten Garbenheimer Weihnachtsmarkt hat es Irritationen ge-
geben. (Siehe hierzu auch Niederschrift des Ortsbeirates vom 9.1.17, TOP 3)  
Deshalb schlägt OV Waldemar Droß vor, der Grundschule und betroffenen  Vereinen ( 
TSV, FFW, Frauenchor) die gezahlten Gebühren in Höhe von je 25 Euro aus heimatpfle-
gerischen Mitteln zu erstatten.  
 
Nach Erörterung stimmt der Ortsbeirat dem Vorschlag einstimmig zu. 
 
Ebenso soll an den neugegründeten Förderverein Garbenheimer Kindertagesstätte e.V. 
ein Zuschuß von 100 Euro aus heimatpflegerischen Mitteln gezahlt werden. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 
 
Frau Silberzahn-Wagner weist darauf hin, dass wiederholt Tüten mit Hundekot am Rand 
des Weges Ortsausgang der Straße „Ritterkaut“ von Hundebesitzern weggeworfen wor-
den seien. Ihrer Ansicht nach läge es daran, dass dort kein Abfallkorb in der Nähe vorhan-
den sei. Sie bittet darum, am Ortsausgang „Ritterkaut“ einen Abfallkorb anzubringen. 
Der Ortsbeirat schließt sich dieser Bitte an.  
 
Einstimmiger Beschluss 
    
 
 
  
   
   
 
 
Waldemar Droß 
Ortsvorsteher        
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